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Neben einigen Fundamentresten von Gebäuden ist im Wesentlichen die Burgkapelle erhalten geblieben. Diese romanisch-frühgotische Burgkapelle ist ein
einfacher Rechteckbau.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°48'45.0" N, 10°25'54.2" E
Höhe: 520 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Von  der  A7  Ausfahrt  Aalen-Westhausen  (114)  nach  Nördlingen  fahren.  Von  Nördlingen  in  Richtung  Ederheim.  An  einer
Straßenkreuzung dem Wegweiser zur Gaststätte "Alte Bürg" folgen. Die Burg liegt rechts hinter der Gasstätte (ca. 5 min Fußweg).
Kostenlose Parkmöglichkeiten in der nähe der Burgruine.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung



Gastronomie auf der Burg
Jagdhaus Alte Bürg
Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.
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1153 Erstmalige Erwähnung der Edelfreien von Hürnheim.

1274 Graf Ludwig und Konrad von Oettingen verkaufen das "Castrum Dictum urbem Antiquam" in Holhaim an das Kloster Zimmern. Die
Burg ist bereits abgegangen.

1293 Die Edelfreien von Holheim sind ausgestorben.

1318 Der Burgstall mit Zugehörungen kommt durch Tausch an Hermann und Herdegen von Hürnheim zu Katzenstein.

1395 Die Edelfreien von Hürnheim zu Katzenstein verkaufen den Besitz an Nördlinger Bürger.

1411 Die Nördlinger Bürger Hainrich und Katharina Töter verkaufen die Alte Bürg mit Zubehör an das Spital Nördlingen, bei dem es 240
Jahre verbleibt.

1413 Übergang an das Spital in Nördlingen.

1651 Das Spital Nördlingen verkauft die Alte Bürg an Johann Heinrich Welser.

1664 Johann Heinrich Welsers Witwe Maria Elisabetha verkauft die Anlage wiederrum an das Spital Nördlingen.

1665 Burgstelle und Hof kommen wieder an die Grafen von Oettingen-Wallerstein, die eine Domäne einrichten.

1925 Die heute noch existierende Gasstätte am Fuß der Burg wird eröffnet.

1926 Der Besitz gelangt durch Tausch an Nördlingen.

1934/35 Freilegung der Grundmauern.

2003 - 2009 Die Burgkapelle wird grundlegend saniert.

Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

Schmitt, Günter - Burgenführer Schwäbische Alb - Ostalb, Bd. 6 | Biberach, 1995

k.A.

[29.08.2020] - Update und Ergänzung von Bildern.

[31.03.2019] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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